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Ob zuhause, unterwegs oder am Arbeitsplatz: 
Das Internet ist heute der Ort, wo man sich informiert 
und Formalitäten erledigen möchte. Das gilt nicht nur 
fürs Einkaufen und Reisen, sondern auch für Kontakte 
zur Gemeinde.

Die Stadt Opfikon bietet ihrer Bevölkerung deshalb alle 
wichtigen Informationen auch im Webauftritt an. Von A 
wie Abfallberatung bis Z wie Zusatzleistungen: Wer in 
Opfikon Informationen sucht, soll sie einfach und rasch 
finden. Mit den E-Mail-Abo-Diensten bleibt man über 
Veranstaltungen, Papier- und Kartonsammlungen oder 
Abstimmungsergebnisse auf dem Laufenden. Zudem 
können Opfikerinnen und Opfiker eine grosse Zahl von 
Dienstleistungen direkt online abwickeln: Eine Wohn-
sitzbestätigung bestellen, einen Mieterwechsel melden 
oder einen Sportplatz reservieren. Dies alles und noch 
viel mehr lässt sich auf www.opfikon.ch rund um die Uhr 
mit wenigen Klicks erledigen. 

Um den Online-Service weiterhin auf höchstem Niveau 
anbieten zu können, hat die Stadt Opfikon im Novem-
ber einen Technologiewechsel vorgenommen. Weil 
immer mehr Menschen auf dem Smartphone surfen, 
passen heute moderne Webauftritte ihren Inhalt an, je 
nachdem, auf welchem Gerät sie abgerufen werden. Die 
Stadt Opfikon hat nun auf eine neue Softwareversion 
gewechselt, die ein solch dynamisches Verhalten unter-
stützt. Vom Online-Formular bis zum Abstimmungsar-
chiv: Jeder Inhalt wird je nach Gerät passend dargestellt 
(so genanntes „responsives Design“). Der neue Webauf-
tritt ist zudem vollständig SSL-verschlüsselt. Zwar waren 
alle Seiten mit Eingabefeldern schon seit Langem ver-
schlüsselt und damit datenschutzkonform. Doch immer 
häufiger werden auch normale Informationsseiten ver-
schlüsselt. Opfikon hat auch hier nachgerüstet.

Opfikon.ch – modern und übersichtlich auf jedem Gerät!
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Mit einer Vielzahl von Themen befasste sich der 
Rat auch in diesem Jahr. Über 15 Sachgeschäfte wurde 
diskutiert und entschieden. Dazu gehörten beispiels-
weise:

• Revision der Entsorgungsverordnung
• Projektierungskredit für den Neubau der  

Schulanlage Bubenholz
• Teilrevision der Nutzungsplanung BZO
• Strassensanierung Cherstrasse inkl. Beleuchtung
• Volksinitiative „Für eine wirksame Klimapolitik“  

(Klimainitiative)
• Stellendach der Stadtverwaltung für die  

nächsten vier Jahre
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2020 im Überblick…

Die Zivilschutz-Organisation 

Hardwald bereitet sich bei 

der grossen Anlagenwar-

tung auf den 24-Stunden-Lauf 

der Notstromaggregate vor, 

unwissend, dass die Ange-

hörigen der ZSO später im 

Jahr für das "Corona-Telefon" 

der Kantonspolizei einge-

setzt werden.

Die Stadtpolizei ist stark 

beansprucht mit der Durch-

setzung und Kontrolle der 

Einhaltung der jeweils aktu-

ellen Pandemie-Massnahmen.

63 Fälle der Grundstück-

gewinnsteuer führen zu rund

CHF 11,3 Mio. Steuerein-

nahmen.

Der Souverän genehmigt 

den Baukredit für den Neubau 

einer Schulanlage im Glatt-

park von CHF 71,2 Mio. 

Die Bauarbeiten starten im 

Oktober.

Aufgrund des Lockdowns wird 

der Unterricht nach Hause in 

den Fernunterricht verlegt. 

Digitale Angebote und Kom-

munikationslösungen werden 

erstellt und 800 iPads verteilt.

Die Freiwilligenarbeit ent-

wickelt einen Einkaufsdienst 

für Personen der Risikogruppe. 

Über 60 Freiwillige erledigen 

in knapp zweieinhalb Mo-

naten 427 Aufträge für über 

100 Seniorinnen und Senioren.

Die einheitliche Vernetzung 

aller zehn Aussenstellen der 

Stadtverwaltung wird realisiert. 

Verbindungen über Kupfer-

leitungen oder Richtfunk-

anlagen werden durch eine 

Multiprotocol Label Switching 

Lösung ersetzt.

In der Stadtbibliothek wird ein 

Abhol- und Lieferdienst ein-

gerichtet. Die Bestellung 

der Medien erfolgt via Telefon, 

E-Mail oder den Onlinekatalog.

Die Stadtverwaltung öffnet am 

10. Mai wieder ihre Türen für 

den Publikumsverkehr, nachdem 

seit dem 23. März aufgrund des 

Coronavirus die Anliegen der 

Bevölkerung per Telefon, E-Mail 

oder Online-Schalter entgegenge-

nommen wurden.

Die Mitarbeitenden der 

Fachstelle Erwachsenenschutz 

stellen die Betreuung von 

169 privaten Mandatsträgern 

sicher. 

Der Bereich Sozialberatung 

betreut 782 Sozialhilfefälle 

respektive 1'391 Personen.

Die Anlaufstelle 60+ führt im 

Berichtsjahr rund 80 Beratungsge-

spräche im Zusammenhang mit 

dem Lockdown durch und in-

formiert sich, ob die kontaktierten 

Personen zusätzliche Unterstüt-

zung benötigen. Der Brand eines Rollers in einer Tiefgarage 

war mit 63,5 Einsatzstunden infolge der 

grossen Rauchentwicklung das personalinten-

sivste Ereignis der Feuerwehr in der Stadt.

In diesem Jahr werden bei der 

Kindes- und Erwachsenenschutz-

behörde (KESB) 2'300 Verfahren 

eröffnet, was einer Zunahme 

von 137 Verfahren gegenüber dem 

Vorjahr entspricht.

Auf den öffentlichen Spiel-

plätzen werden einige Geräte 

mangels Sicherheit ersetzt.

Die Bauarbeiten für eine pro-

visorische Turnhalle Schulanlage 

Oberhausen sind in vollem Gange.

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Ertrags-

überschuss von CHF13,6 Mio. ab.

Die Feierlichkeiten zu Ehren des 

im Mai gewählten Kantonsrats-

präsidenten Roman Schmid können 

auf der Kammermann-Wiese 

in Opfikon nachgeholt werden.

Der Anlass "Behörden treffen Schule" themati-

siert die Digitalisierung und Medienkompetenz. 

Passend findet der Anlass virtuell statt.

Bei herrlichem Spätsommer-

wetter findet der Kids-Tag statt. 

Die Kinder erhalten einen 

Laufzettel, mit dem sie beim 

Flossrennen, Büchsenschiessen, 

Hindernislauf und Flaschen-

fischen fleissig Punkte sammeln. In den Herbstferien kann auf 

der Sportanlage Au mit GCZ Kids 

ein Camp durchgeführt werden.

Der Jugendtreff bekommt einen neuen 

Look. Graffiti Profis gestalten unter Mithilfe 

der Jugendlichen die Fassade neu.

Im Zusammenhang mit der neuen 

Gemeindeordnung erarbeitet die Sozial-

behörde eine neue Geschäftsordnung 

und Richtlinien für die Ausgestaltung 

ihrer Arbeit und der Sozialhilfeabwicklung.

Durch die SVA Zürich werden 

580 Zusatzleistungsfälle geführt.

Im Berichtsjahr werden 

11'830 natürliche und 

1'512 juristische Personen 

besteuert.

Das Konzept Spiel, Sport und Begegnung wird 

fertiggestellt. Mit diesem Konzept wird eine 

Grundlage für die quantitative und qualitative 

Weiterentwicklung der Spiel-, Sport- und 

Begegnungsorte geschaffen. 

Die Bauarbeiten für die Sanierung des 

Kreisels Talacker-/Giebeleichstrasse werden 

abgeschlossen.

An zentraler Lage soll als Stadtpark ein Natur- und 

Erholungsraum mit erhöhter Aufenthaltsqualität 

entstehen. Dafür wird das Auflageprojekt 

fertiggestellt.

An der Schule Mettlen wird seit 

dem Schuljahresbeginn eine Bläser-

klasse geführt: Alle Schülerinnen 

und Schüler dieser 4. Klasse lernen 

im Rahmen der Wochenstunden 

"Musik" ein Blasinstrument zu 

spielen.

Mit dem Fahrplanwechsel wird auf der Linie 768 

die Beförderungskapazität samstags erhöht. 

Daher sind hier neu Gelenkbusse statt Standard-

busse im Einsatz.

Per Schuljahr 2020/21 werden ein halber 

neuer Kindergarten sowie vier Primar- und 

eine Sekundarklasse eröffnet.

Die Schulpflege begleitet die Pla-

nung von neuem und die Nutzung 

des bestehenden Schulraums. 

Unter anderem wird die Schule 

Halden ab Schuljahr 2020/21 neu 

als 3-Zyklen-Schule (Kindergarten 

bis Sekundarstufe) geführt.

Ein Entwurf zeigt die Vision 

einer städtischen Mobilität in der 

AIRPORT CITY auf und konkreti-

siert einzelne Areale, um dort 

Nutzungsoptimierungen anzu-

stossen.

Die Zuweisungsquote von 

Menschen aus dem Asyl- und 

Flüchtlingsbereich beträgt im 

Berichtsjahr 0,5% und wird 

zu 92% erfüllt.

Das Alterszentrum Gibeleich 

ermöglicht den Bewohnenden 

sowie Mietenden Lockerungen des 

überaus einschränkenden Alltags 

aufgrund der Corona-Pandemie.



Aufgrund des Coronavirus wurde im März in der 
Schweiz die ausserordentliche Lage gemäss Epidemi-
engesetz ausgesprochen und der Alltag der Opfiker 
Exekutive auf den Kopf gestellt. Der Stadtrat kam nun 
nicht mehr in einem Sitzungszimmer zusammen, son-
dern vom Homeoffice aus per Videokonferenz. Dank der 
elektronischen Geschäftsverwaltungssoftware Axioma 
hatte der Stadtrat bereits vor der Corona-Pandemie 
jederzeit elektronischen Zugriff auf die Unterlagen der 
Stadtratssitzungen.

Stadtrat

Anfangs März setzte der Stadtrat ein Krisenteam beste-
hend aus Vertretern aus den Bereichen Politik, Gesund-
heit, Sicherheit, Schule und Versorgung ein. Dieses Team 
tagte montagmorgens, diskutierte die laufenden Neue-
rungen rund um das Coronavirus und erarbeitete adä-
quate Massnahmen für die Stadt Opfikon. Der Stadtrat 
arbeitet eng mit dem Krisenteam zusammen und wurde 
regelmässig zur aktuellen Lage informiert. Er besprach 
die Massnahmen an den digitalen Stadtratssitzungen 
und fasste die Beschlüsse. So wurden beispielsweise  
folgende Massnahmen umgesetzt:

• Verhinderung von Ansammlungen 
• Schliessung des Restaurants Gibeleich
• Digitales Lernen an der Schule
• Schliessung der Stadtverwaltung für Publikumsverkehr
• Absage von Veranstaltungen
• Aufbau eines Einkaufsdienstes für die Risikogruppen
• Bereitstellung von Soforthilfe für Kleinstunternehmen
• Schliessung der Indoor-Freizeitanlagen
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Der separate, ausführliche Geschäftsbericht beinhaltet 
unter anderem eine grosse Fülle an statistischen Daten. 
Zum Beispiel:

9‘175‘259  CHF aktive Steuerausscheidungen  
wurden eingenommen
197‘532  CHF betrugen die Gebühren der Parkuhren
81‘290  Medien wurden in der Stadtbibliothek  
ausgeliehen
20‘905  Einwohnende haben ihren Wohnsitz in Opfikon
10‘460  Wohnungen befinden sich im Stadtgebiet
9‘311  Stimmberechtigte durften abstimmen  
und wählen
8‘752  Betreibungsverfahren wurden eingeleitet
6‘406  Flugbewegungen über Opfikon wurden gezählt
5‘631  Tonnen Abfall wurden produziert
4‘717  Personen besuchten den Spielraum ara Glatt
2‘235  Schülerinnen und Schüler wurden an den  
Schulen unterrichtet
2‘064  CHF betrug das Nettovermögen pro Einwohner

850  Meter Gemeindestrassen wurden saniert
620  Ausrückeinsätze verzeichnete die Stadtpolizei
297  Beschlüsse verabschiedete der Stadtrat
145  Einsätze verzeichnete die Feuerwehr.  
24 davon betrafen Brandfälle
131  Baubewilligungen wurden erteilt
7  parlamentarische Vorstösse wurden vom Gemeinderat 
behandelt
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Look. Graffiti Profis gestalten unter Mithilfe 

der Jugendlichen die Fassade neu.

Im Zusammenhang mit der neuen 

Gemeindeordnung erarbeitet die Sozial-

behörde eine neue Geschäftsordnung 

und Richtlinien für die Ausgestaltung 

ihrer Arbeit und der Sozialhilfeabwicklung.

Durch die SVA Zürich werden 

580 Zusatzleistungsfälle geführt.

Im Berichtsjahr werden 

11'830 natürliche und 

1'512 juristische Personen 

besteuert.

Das Konzept Spiel, Sport und Begegnung wird 

fertiggestellt. Mit diesem Konzept wird eine 

Grundlage für die quantitative und qualitative 

Weiterentwicklung der Spiel-, Sport- und 

Begegnungsorte geschaffen. 

Die Bauarbeiten für die Sanierung des 

Kreisels Talacker-/Giebeleichstrasse werden 

abgeschlossen.

An zentraler Lage soll als Stadtpark ein Natur- und 

Erholungsraum mit erhöhter Aufenthaltsqualität 

entstehen. Dafür wird das Auflageprojekt 

fertiggestellt.

An der Schule Mettlen wird seit 

dem Schuljahresbeginn eine Bläser-

klasse geführt: Alle Schülerinnen 

und Schüler dieser 4. Klasse lernen 

im Rahmen der Wochenstunden 

"Musik" ein Blasinstrument zu 

spielen.

Mit dem Fahrplanwechsel wird auf der Linie 768 

die Beförderungskapazität samstags erhöht. 

Daher sind hier neu Gelenkbusse statt Standard-

busse im Einsatz.

Per Schuljahr 2020/21 werden ein halber 

neuer Kindergarten sowie vier Primar- und 

eine Sekundarklasse eröffnet.

Die Schulpflege begleitet die Pla-

nung von neuem und die Nutzung 

des bestehenden Schulraums. 

Unter anderem wird die Schule 

Halden ab Schuljahr 2020/21 neu 

als 3-Zyklen-Schule (Kindergarten 

bis Sekundarstufe) geführt.

Ein Entwurf zeigt die Vision 

einer städtischen Mobilität in der 

AIRPORT CITY auf und konkreti-

siert einzelne Areale, um dort 

Nutzungsoptimierungen anzu-

stossen.

Die Zuweisungsquote von 

Menschen aus dem Asyl- und 

Flüchtlingsbereich beträgt im 

Berichtsjahr 0,5% und wird 

zu 92% erfüllt.

Das Alterszentrum Gibeleich 

ermöglicht den Bewohnenden 

sowie Mietenden Lockerungen des 

überaus einschränkenden Alltags 

aufgrund der Corona-Pandemie.



Freizeitbad Opfikon erstrahlt in neuem Glanz

Die Totalsanierung des Freizeitbads Opfikon 
ging im Berichtsjahr in grossen Schritten voran,  
bis die Fertigstellung aufgrund der Pandemie Mitte 
März ausgebremst wurde und grössere Verzögerungen 
im Bauablauf mit sich brachte, wodurch der Freibad- 
betrieb im Sommer nicht mehr aufgenommen werden 
konnte.

Am 1. September konnten dann aber das Hallenbad in-
klusive Rutschbahn und Sprudelbecken im Freien sowie 
der Wellnessbereich eröffnet werden. Die begeisterten 
Gäste genossen die neu sanierte Anlage. Vor allem die 
Rutschbahn „Magic Tube“ fand bei Jung und Alt grossen 
Anklang. Eine weitere Hauptattraktion ist sicherlich das 
neue Sprudelbad im Aussenbereich. Die verschiedenen 
Bereiche wie Sprudelliegen, Sitzsprudel, Stehsprudel und  
Massagedüsen bei einer Wassertemperatur von 34 Grad 
Celsius und wechselndem Farbspektrum laden ganzjäh-
rig zum Entspannen und Verweilen ein. Im attraktiven  
Wellnessbereich mit finnischer Sauna, Dampfbad, Sa-
narium und verschiedenen Erlebnisduschen geniessen 
Ruhesuchende einen entspannenden Aufenthalt. 

Der moderne Eingangsbereich mit Kasse, Bistro und 
Shop stiess ebenfalls auf Begeisterung. Das Angebot  
im Bistro reicht von verschiedenen einfachen Snacks bis  
zu nicht alkoholischen und alkoholischen Getränken.  
Während den Sommermonaten wird das Angebot aus-
gebaut und angepasst. Die neu aufgebaute Schwimm-
schule verzeichnete innert kürzester Zeit eine grosse 
Teilnehmerzahl. Das Angebot reicht von Babyschwim-
men, Kinderschwimmkursen über Aqua-Fit bis zu Er-
wachsenenschwimmkursen.

Durch die Pandemie wurde die Anzahl zugelassener  
Gäste immer weiter eingeschränkt bis das Freizeitbad 
am 10. Dezember für die Öffentlichkeit geschlossen 
bleiben musste. Sobald es die Situation zulässt, steht 
der Bevölkerung mit dem Freizeitbad wieder ein attrak-
tives, vielseitiges und modernes Freizeitangebot zur 
Verfügung.

Stadt Opfikon
Oberhauserstrasse 25
8152 Glattbrugg

Telefon: 044 829 81 11
stadtverwaltung@opfikon.ch
www.opfikon.ch

Opfikon, April 2021
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